
Länderparlamente sollen sich
mit Bundesstraße 2L2 befassen
Petition an niedersächsische und Bremer Abgmrdnete übergeben

Delmonhoßt. Grundsätzlich Dositve Sis-
nale gab es gestem fülr die Interesseogö-
meioschatt [G) 8212-heies Deich- und
Sa ndhauen und ilüed Vorschlaq erner " ver-
kehrsoptimi€rten Nordvariantö" fiü den
Neubau der Straße im Delm€nhorster Nor-
den, Anlass war die Llb€rgrabe von Petitio-
nen aa Vertreter des niedersächsischen
Landtags und der bremisch€n BihgeßchaJt.

In diesen auch voD d€n canderkeseer
Nordv€reinen unterstützten schiftlichen
Eingaben an die beiden Länderyadanente
fordert di€ IG, die voD ihr entwickelte Vari-
ante, die sich an der Scbsittstelle mit der Ste-
dinger Landstraße durch eiren Vezicht aul
AUJ- und Abfahder nach und von Br€men
auszeichnet, ir deE anstehenden Planutos-
verfahren gleichberechtigt nebeD allen än-
dercn Trassen zu berü€ksichtiqen, Dabei

qeht es uxo alas RaumorclDunosverfabreD auf
ruedersächsischer Serte. um-die Anderu.d
des Flächenrutzugspla-ns aul Bremer Seitö
und um eine läDd€rübergreilerde verkehn"
winschattliche Unt€rsucbunq. Zudem
müsse die Anderung des Fldchönnutzunqs-
plans vorc$t gestoppt vrerdeq bjs die Er-
gebnisse der anderen Verfahren vorLiegen.
Schließlch best€ht die IG darauJ. ..zeitDah
und in vollem UInJanq' Einblick in di€ ver-
kehswitschaf uiche ÜDteBuchuDg zu erhal-

Ic-Spiecher Uw€ Kroll zeigite sich über-
zeigt, dass tlur die verkeh$optisrierte Nord-
variante eine "qoßräumioe und ol€ichmä-
ßiqe Entlastunq-bebauter öebiete; aewähr-
leiiten könne. Cbichzeitio könnte;di€ mit
dem Neubau vefolgten vdrkehrlichen äele
- insbesodder€ die Anbhdul|g d€r Weser-
marsch an Bremen und das Autobalmnetz -
weitestgehend erreicht w€rden. Auch dem
Natwschutz wird die Variante nach Ein-
schätzug der IG eher gerecht als der von
den Plarungsbehörden nach wie vor bevor-
zugte südliche Trassenverlauf .

Für den dede$ächsischen Landtaq ver-
sprachen die beiden Abqeordneten Ä;Lsqar
Focke (CDUJ ulrd Axel Brammer tSPDt,
beide Mitglieder des Petitionsausschusses,
das Papier weiterzuleiteq auJ Bremer Seite
übemimmt das der Büroersc-haltsaboeord-
nete Manlred opp€rman; {SPD). Die"eben-
falls eingeladenen SwantJe Hartridnn (SPDI
und Chrisüan Dürr IFDPI hatten sich ent-

uwe Kror (Är,€rter von rinks) überssb pet*.ßn i,tS""S; 3"'ri*'"iTl,1i"",llffäijl":li:
an {von links) Amg.r Focke, Axel Brsmn€r und sione e" AJbejt der Iö uDd saalen zu. sich'" r"- ri"'r"j r""eai rüii;; A";il;';;;;;ä ;i;;;n";;;;T#d;;ä;#;;i:""i;
Manfred Oppermann. rcTo. urEw NSEMAT\N auch qeqenseitiq auszuta usche;,
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